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Kompaktinformationen



Hintergrund

Die Gesundheit, deren Förderung, Erhalt oder Wiederherstellung, ist sehr komplex.

Insbesondere die Forschung und Entwicklung der Prävention und Gesundheitsförderung

bedarf noch zahlreicher Evidenzen und Konzepte.

Eine ganzheitliche Betrachtung und Herangehensweise - ob Ausgangsanalyse,

Entwicklung, Begleit- und Grundlagenforschung, Begutachtung und Evaluation oder

Qualifizierungen und Wissenschaftskommunikation - ist durch die GPeV mit ihrem

heterogenen wie interdisziplinärem Netzwerk gegeben.

Damit möchte die GPeV mit ihrem Institut nicht nur die Wissenschaft in der

Gesundheitsförderung als solche fördern, sondern sieht sich vielmehr als Knotenpunkt

zwischen der aktuellen Forschung und den Erfahrungen und Erkenntnissen aus der Praxis.
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Sprechen Sie uns an: 

Wir kümmern uns 

gerne um Ihr Anliegen 

oder vermitteln Sie 

weiter an 

angeschlossene 

Hochschulen, 

"Denkfabriken" oder 

Menschen mit 

passender Expertise!

www.gpev.eu



Aktivitäten und Themen

• Begleitung- und 
Grundlagenforschung

• Konzepte

• Ausgangsanalysen

• Beratung

• Zertifikate & Schulungen

• Gutachten

• Wissenschafts-
kommunikation
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Rahmen und holistischer Ansatz
(5-V-Modell)
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Theorie und Praxis im Dialog



Individuelle Ebene

Institutionelle Ebene

Kategorie

Kommunale Ebene Kommune

Themen

Verhalten

∑ 1,…,n

Verhalten n

Verhältnisse

Zielgruppe

Verhalten

∑ 1,…,n

Verhalten n

Verhältnisse

Setting

Verhalten

∑ 1,…,n

Verhalten n

Verhältnisse

Forschungsebenen



3M – Maßnahmen, Medien und Multiplikatoren
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• Satzungsziele

1. Networking

2. Politisches Engagement

3. Forschung und Zertifizierung

4. Kommunikation und Publikation

5. Aufklärung, Beratung und Vermittlung

• Umsetzungsgesellschaft: 

Die Gesellschaft für Prävention e.V.

Dein starker 
Partner 
für Netzwerke



Schirmherr

(† 13. Mai 2021)

Prof. (em.) Dr. Bernhard Badura

Em. Dekan der Fakultät für Soziologie der Universität
Bielefeld. Vorsitzender der Aufbaukommission zur
Gründung der Fakultät für Gesundheitswissenschaften
(Public Health). Leiter der AG1 für Sozialepidemiologie
und Gesundheitssystemforschung.



Botschafter*innen



Wissenschaftlicher Beirat



Vorstand & Werksstudierende

Luisa & Heiko



Aktuelle Hintergründe (Auswahl)
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Corona-Pandemie als „Brennglas“
und „Brandbeschleuniger“



Daseinsberechtigung der Prävention und 
Gesundheitsförderung bei CoVid…



Daseinsberechtigung der Prävention und 
Gesundheitsförderung bei CoVid…

Prof. Dr. med. Alfred Wolf, Universität Ulm, 2021



Zukunft: Megatrend Gesundheit!

https://www.zukunftsinstitut.de/dossier/megatrend-gesundheit/
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Krieg, Inflation, Klimawandel: Derzeit sind wir täglich von 
deprimierenden Nachrichten umgeben. Wie bleibt man in 
so schwierigen Zeiten zuversichtlich?

Diplompsychologe Jens Corssen erklärt im Interview, warum 
Glück nicht nur von äußeren Umständen abhängt, sondern 
auch von unserer Einstellung zum Leben. 
Sein Tipp: Raus aus der Opferrolle 

Wie?

• Nicht Opfer der eigenen Erwartungen werden!

• Aktiv und selbstbestimmter werden, „Das Heft in die 

Hand nehmen“!

• Resilienz steigern!

• Achtsam mit sich und der Umwelt umgehen

• Unterstützende und soziale Umfelder suchen und 

aufbauen



Projektansätze (Auswahl)
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Die Präventionsmatrix 
in der Übersicht

Warum?
• Systematische Analyse von Bedarfen

(in Bezug auf Settings, Zielgruppen und gesundheits-relevanten 
Themen der Prävention und Gesundheitsförderung)

• Sicherstellung der gesundheitlichen 
Chancengleichheit
(in Bezug auf Involvement und Partizipation)

• Grundlage einer aussagekräftigen 
Begleitforschung und Evaluation

• Und damit: 
• Sicherstellung einer leitfadenkonformen 

Umsetzung 
• Abgleich mit aktuellen wissenschaftlichen 

Erkenntnissen des GPeV-
Wissenschaftsforums
(siehe Grafik)
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Projektanalyse der Lebenswelten
Wissenschaftliche Evidenz 

Projekt-/Programmpool
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Themengebiete

Projekt-/Programmauswahl



Präventionsmatrix - Prozessübersicht

www.volunteersforlife.de

Zunächst werden allgemeine demografische Informationen erfasst. 
Im zweiten Schritt findet eine individuelle Analyse der einzelnen 
Lebenswelten statt. Daraus ergeben sich die abschließende Analyse 
und Evaluation.



„Jugendkultur Gaming & Esport“:
Präventions-, Informations- und Schulungsprogramm

01.07.2023

Zielgruppen: a) Eltern mit Kindern im Alter von 6 bis 9 Jahren (verkürzte Veranstaltung 10-13.30 Uhr)

b) Eltern mit Kindern im Alter von 10 bis 16 Jahren (12 Familien pro Veranstaltung)

c) Lehrpersonal/ Erzieher*innen aus Grund- und weiterführenden Schulen

Inhalt/ Durchführung: Den Teilnehmenden wird durch ausgewiesene Experten aus der Prävention- und 

Gesundheitsförderung, Gesundheitssport sowie dem Esport ein 

verantwortungsvoller Umgang mit Esport und Gaming vermittelt, um einerseits die 

Vorteile digitalen Sport und Spielens zu nutzen und andererseits gesundheitliche 

Gefahren frühzeitig zu erkennen. Dazu gehört in Theorie und Praxis in Schulungsräumen und 

an Gaming-Tower (Angabe der Dauer in Minuten):

• Einführung in, und Systematisierung der Welt des Esports und Gaming (60)

• Physische und psychische Voraussetzungen im esport (Leistungsbereich) und Gaming 

(45)

• Allgemeine Hinweise und Ausgleichsprogramme zu Ernährung, Bewegung und 

Entspannung (90)

• Umfangreicher Nutzenstiften und Vergemeinschaftungspotenziale (45)

• Gefahrenpotenziale, Suchtprävention und Früherkennung (60)

• Aktive Pausen und Getränke, gemeinsames Bewegen und Spielen (150)



„Es gibt nicht nur ansteckende Krankheiten,

sondern auch ansteckende Gesundheit“ (Kurt Hahn) 
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